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Obwohl Versicherungen in bestimmten Situationen 

von existentieller Bedeutung sind, fristen sie in der 

Regel ein Schattendasein. 
Sie werden von Beiträgen getragen - kosten also Geld 

Eine Versicherung ist gewissermaßen eine Wette auf ein 

Ereignis, das nicht eintreten soll: 

• Tritt das Ereignis ein, bekommt man den vereinbarten Betrag, 

• tritt das Ereignis (Gott sei Dank) nicht ein, „verliert“ man 

seinen „Wetteinsatz“! 

In diesem Sinn sind Versicherungen unbeliebt,  
aber notwendig. 
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Übersicht 

Unfallversicherung 

Haftpflichtversicherung 

Rechtsschutzversicherung 

Fahrzeugversicherung 

… all das ist im Internet hinterlegt unter 

www.pro-buergerbus-nrw.de/informationen/detailfragen/versicherungen.html 
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Unfallversicherungen 

Der Unfallbegriff ist in der Versicherung eindeutig 

definiert: 

 

 

Ein Unfall ist ein 

Plötzlich von 

Aussen 

Unfreiwillig auf den 

Körper wirkendes 

Ereignis mit Gesundheitsschädigung 

Die Gesundheitsschädigung muss von Dauer sein. 

Die finanzielle Entschädigung dieser Gesundheitsschädigung hängt von 

der Höhe der Versicherungssumme und vom Umfang der Schädigung ab. 

Hierfür gibt es eine Gliedertaxe. 
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Unfallversicherungen 

- alle Bürgerbusfahrer sind  berufsgenossenschaftlich 

unfallversichert 

- die meisten Bürgerbusvereine sind bei der Verwaltungs-BG 

(VBG) mit Sitz in Hamburg versichert 

es gibt Regionalvertretungen 

- Versicherungsprämie ergibt sich nach der Anzahl der für das 

jeweilige Geschäftsjahr gemeldeten Fahrerinnen und Fahrer auf 

Basis einer geringen Pauschalsumme. Fahrerstunden sind nicht 

mehr zu melden 

- die Beiträge werden vom Verkehrsunternehmen oder vom 

Verein getragen 
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Unfallversicherungen 

- die BG ist nicht nur eine Unfallversicherung im eigentlichen 

Sinn. Sie unterstützt u. a. die Vereine auf Antrag auch 

finanziell bei der Ausbildung neuer Fahrer 

- die berufsgenossenschaftliche Unfallversicherung umfasst nur 

die Fahrertätigkeit 

Eine ausführliche Information zum Unfallversicherungsschutz 

allgemein und zur Versicherung im Ehrenamt enthält die Broschüre 

„Zu Ihrer Sicherheit – Unfallversichert im freiwilligen 

Engagement“ vom Bundesministerium für Arbeit und Soziales  
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Unfallversicherungen 

Sie ist erreichbar unter: 

       Union Versicherungsdienst GmbH 

       Ecclesiastraße 1- 4 

       32758 Detmold 

Andere Vereinstätigkeiten im Ehrenamt sind durch eine 

Landesunfallversicherung abgedeckt. 

Sie tritt ein, wenn für die Tätigkeit kein gesetzlicher Unfall-

versicherungsschutz vorgesehen ist und der Verein keine private 

Unfallversicherung für seine Ehrenamtlichen abgeschlossen hat. 
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Unfallversicherungen 

Die Versicherungssummen sind je Unfall wie folgt maximiert: 

  

     50.000 € für den Invaliditätsfall mit 350 %-iger Progression 

     10.000 € für den Todesfall 

       1.000 € für Zusatz-Bergungskosten*  

       2.000 € für Zusatz-Heilkosten* 

  

* nach Vorleistung der gesetzlichen und/oder privaten Kranken-Versicherungen. 

Der Verein kann zusätzlich eine Private Vereins-Unfall-

versicherung abschliessen. 

In beiden Fällen sind die Leistungen subsidärer Art  
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Haftpflichtversicherung 

Wer einen Schaden verursacht, haftet nach dem BGB für 

den Schaden und muss ihn ersetzen:  

Achtung: Die Höhe des Schadenersatzes ist nicht begrenzt! 

• Nach dem Gesetz haftet jeder, der für den Schaden verantwortlich 

gemacht werden kann, in voller Höhe. Zum Schadenersatz 

verpflichtet ist jeder, der vorsätzlich oder fahrlässig  das Leben, 

den Körper, die Gesundheit, das Eigentum oder ein sonstiges Recht  

eines anderen widerrechtlich verletzt. 
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Haftpflichtversicherung 

• Sofern ein Schaden nicht grob fahrlässig oder gar vorsätzlich 

verursacht wurde, wird die Haftung vom 

Verkehrsunternehmen übernommen.  

• Haftungsfreistellung sollte im Vertrag zwischen VU und 

Verein vereinbart sein.  

als Fahrer 

gegenüber Dritten 

• Der eingetragene Verein ist eine juristische Person, die für 

Schäden, die durch Aktivitäten des Vereins entstehen, haftet. 

• Eine Haftungsproblematik für die typischen wirtschaft-

lichen Risiken der Vereinstätigkeit besteht für die 

Vorstandsmitglieder nicht. 
• Das gilt nicht bei Vorsatz oder grober Fahrlässigkeit. 
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Haftpflichtversicherung 

• Bei dem nicht eingetragenen Verein haftet jedes 

Vereinsmitglied mit seinem eigenen Vermögen. 

gegenüber dem Verein 

• Für Schäden, die durch das fehlerhafte Verhalten von 

Vorstsandsmitgliedern entstehen, kann ein Ersatzanspruch 

gegenüber dieser Person entstehen, wenn dieser Person 

grobe Fahrlässigkeit oder sogar Vorsatz nachzuweisen ist. 

Mit einer Vereinshaftpflichtversicherung können Haftungs-

schäden des Vereins abgesichert werden. 
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Rechtsschutzversicherung 

• Der Verein kann eine solche Versicherung abschliessen, um 

seinen Mitgliedern Rechtsschutz zu sichern, wenn sie auf 

Grund der Vereinstätigkeit in einen Rechtsstreit geraten sind. 

• Für den Bereich der Fahrtätigkeit sollte dies aber über das VU 

abgesichert sein. 

• Eine Rechtsschutzversicherung verursacht zusätzliche Kosten. 

• Eine Haftpflichtversicherung beinhaltet immer eine indirekte 

Rechtsschutzversicherung, d.h. unberechtigte Forderungen 

werden durch die Haftpflichtversicherung abgewehrt. 
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Fahrzeugversicherung 

 
• Diese Versicherung ist für den Bürgerbusverein für seinen 

Betrieb an sich die wichtigste Versicherung: 

• Ohne den Nachweis einer KFZ-Haftpflichtversicherung 

darf in Deutschland kein KFZ zugelassen und geführt 

werden. 

 Die KFZ-Haftpflicht-Versicherung reguliert Schäden, die 

mit dem Fahrzeug einem anderen zugefügt werden. 

 Die KFZ-Kaskoversicherung reguliert Schäden, die am 

eigenen Fahrzeug verursacht werden. 
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Fahrzeugversicherung 

 In der Regel werden diese Versicherungen durch das 

Verkehrsunternehmen abgeschlossen und betreut.  

Sollte im Vertrag zwischen dem Verkehrsunternehmen und 

dem Bürgerbusverein aber vereinbart sein, dass der 

Bürgerbusverein für die Fahrzeugversicherung 

verantwortlich ist, so hat der Verein einen Vertrag mit 

einem Versicherungsunternehmen abzuschliessen, der im 

Prinzip einem privaten KFZ-Versicherungsvertrag 

entspricht.  
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Fahrzeugversicherung 

 
In diesem Fall gelten alle Klauseln, die für einen privaten 

Vertrag gelten: 

• Fahrzeugtyp (Kleinbus zur Personenbeförderung)  

• Schadenfreiheitsklasse 
• Fahrerkreis (beliebig) 

• Alter des ältesten Fahrers (hier meist über 70) 

• Kilometerleistung im Jahr 

• und … und … und 

Im Vertrag sollte ausgewiesen werden, dass das Fahrzeug für 

die „Beförderung von Personen gegen Entgelt“ genutzt wird.  

• Versicherungsnehmer ist nicht der Fahrzeughalter 
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Fahrzeugversicherung 

 All das sind Klauseln, die zu hohen Beitragskosten, die 

jährlich neu ermittelt werden, führen. 

Dieser Vertrag ist durch den Bürgerbusverein selbst zu 

verwalten, d.h. bei einem Schadensfall hat der Verein die 

komplette Schadensregulierung zu organisieren. 

Die Versicherungsprämie hat der Verein zu tragen. 
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Fahrzeugversicherung 

 

Wenn die Fahrzeugversicherung durch das Verkehrs-

unternehmen abgeschlossen wird, ist das Bürgerbus-

fahrzeug Bestandteil des Fuhrparkes des VU. 

Das Verkehrsunternehmen ist auf der „Haftpflichtseite“ je 

nach Struktur des VU bei der 

      HÖV (Haftpflichtverband öffentlicher Verkehrs- 

 unternehmen) Dortmund oder (etwa) 

      GVV Kommunal (Gemeindeversicherung) Köln 

versichert 

Auf der „Kaskoseite“ kann der Versicherungsschutz etwa 

über den  ADG (Autoschadenausgleich Deutscher Gemeinden 

und Gemeindeverbände) geregelt werden. 
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Fahrzeugversicherung 

 

Privatwirtschaftlich geführte Verkehrsunternehmen 

haben in der Regel einen Flottenvertag mit einem 

Versicherungsunternehmen abgeschlossen 

In beiden Fällen gilt: 

• Das Bürgerbusfahrzeug ist auch versicherungstechnisch 

Bestandteil des Fuhrparkes des Verkehrsunternehmens,  

• es gibt an sich keine Kilometerbegrenzung, 

• der Versicherungsbeitrag ist unabhängig vom Fahrerkreis 

(der Fahrerkreis muss aber dem VU bekannt sein), und 

• im Schadensfall übernimmt das VU die Regulierung des 

Schadens. 
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Fahrzeugversicherung 

 

Die Kosten für die Versicherung werden vom 

Verkehrsunternehmen dem Verein in Rechnung gestellt 

bzw. den Betriebskosten zugeordnet. 

Die Höhe dieser Kosten hängt von der Vertragsgestaltung 

und dem Verhältnis zwischen dem Verkehrsunternehmen 

und dem Bürgerbusverein ab. 
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Insassenversicherung 

 Für die Schäden, die mitfahrende Insassen bei einem 

Verkehrsunfall erleiden, kommt die Versicherung des 

Schadenverursachers auf. 

Seit der Schuldrechtsreform von 2002 wird keine 

Insassenunfallversicherung mehr benötigt. 
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     Abschliessend bleibt zu sagen: 

Die beste Versicherung ist die, 

die man nicht in Anspruch 

nehmen muss! 


